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Versicherer erhalten mehr Zeit für IFRS 17

Das International Accounting Standards Board (IASB) hat gestern abgestimmt und schlägt vor, den neuen
Standard für Versicherungsverträge IFRS 17 um ein Jahr zu verschieben. Statt ab 2021 sollen die neuen
internationalen Rechnungslegungsvorschriften erst per 1. Januar 2022 in Kraft treten. Auch für die
Implementierung von IFRS 9 erhalten Versicherer ein weiteres Jahr Zeit.

Was sind die nächsten Schritte und was bedeutet dieser Entscheid für Schweizer Unternehmen? Erfahren Sie mehr
in unserem Kommentar.

Hier gelangen Sie zur offiziellen Mitteilung des IASB.

Bei Fragen zur Thematik stehen Ihnen unsere Experten gerne jederzeit zur Verfügung.

Freundliche Grüsse,

Fabio Tobler
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Diese Meldung kann unter https://www.presseportal.ch/de/pm/100008191/100822221 abgerufen werden.

https://www.pwc.ch/de/insights/finanzdienstleistungen/ifrs17-verzoegert-sich-um-ein-jahr.html?cq_ck=1542273677089
https://www.ifrs.org/news-and-events/2018/11/iasb-to-propose-one-year-deferral-of-insurance-contracts-standard/
https://www.presseportal.ch/de/pm/100008191/100822221

